
§ 3

§ 3 
 
Sollte einer der genannten Lehrer vom Diözesanbischof wegen seiner Lehre oder wegen seines sittlichen 
Verhaltens aus triftigen Gründen beanstandet werden, so wird der Staat unbeschadet der staatsdienerlichen 
Rechte alsbald auf andere Weise für einen entsprechenden Ersatz sorgen.


